
Mit Pflegekindern leben 
- Eine Aufgabe für Sie?! - 

 
Der Pflegekinderdienst benötigt ständig 
neue Pflegeeltern und Pflegepersonen für 
Kinder verschiedener Altersgruppen.  
Aufgrund von Krisen in der Familie oder der 
Kindeswohlgefährdung können diese Kin-
der vorübergehend oder auf Dauer nicht in 
ihrem Elternhaus leben. 
Die Bedürfnisse der Kinder werden in die-
sen schwierigen Familienverhältnissen nur 
unzureichend berücksichtigt. Sie leiden 
unter den Folgen der ungenügenden Ver-
sorgung und der Vernachlässigung. Ent-
wicklungsrückstände und Verhaltensauffäl-
ligkeiten können die Folge sein. Dies erfor-
dert von den Pflegepersonen ein hohes 
Maß an Belastbarkeit, Flexibilität, Aufmerk-
samkeit und Einfühlungsvermögen. Sie 
sollten außerdem bereit sein, mit der Her-
kunftsfamilie der Kinder zusammenzuarbei-
ten und Kontakte mitzutragen. Bei diesen 
Aufgaben werden die Pflegepersonen vom 
Pflegekinderdienst unterstützt. 
 

 
 

Kurzzeitpflege 
 

Pflegepersonen der Kurzzeitpflege nehmen 
Kinder bei sich auf, deren Eltern, oft aus  
Krankheitsgründen, für einige Wochen oder 
Monate nicht selber für sie sorgen können.  

Familiäre Bereitschafts-
Betreuung  

 
Familiäre Bereitschaftsbetreuung bietet 
Kindern in akuten Krisensituationen für ei-
nen begrenzten Zeitraum einen geschütz-
ten familiären Rahmen. Die Pflegepersonen 
müssen die Fähigkeit besitzen, innerhalb 
eines kurzen Zeitraumes ein fremdes Kind 
aufzunehmen, das durch eine akute familiä-
re Krise verunsichert ist. Sie sollen das 
Kind während der Zeit, in der es bei ihnen 
lebt, beobachten und unterstützen. 
Diese Pflegeform ist zeitlich befristet. Die 
Pflegepersonen müssen sich von dem Kind 
verabschieden können, sobald geklärt ist, 
ob es in seine Herkunftsfamilie zurückkeh-
ren kann oder dauerhaft außerhalb seiner 
Familie leben wird.  
 
 
 
 

Vollzeitpflege 
 
Pflegeeltern und Pflegepersonen der Voll-
zeitpflege nehmen Kinder auf, deren Her-
kunftsfamilie langfristig nicht in der Lage ist, 
ihren Erziehungsaufgaben nachzukommen. 
Diese Pflegeform ist auf Dauer angelegt. 
Oft haben die Kinder in der Vergangenheit 
erhebliche Enttäuschungen und Verletzun-
gen erlitten und benötigen deshalb beson-
ders belastbare und einfühlsame  
Pflegepersonen. 

Voraussetzungen 
 

 
An Pflegeeltern und Pflegepersonen wer-
den besondere Anforderungen gestellt. 
Eine soziale Einstellung, guter Wille und 
Humor sind wichtige Voraussetzungen so-
wie die Fähigkeit, Krisen zu bewältigen. 
Bevor Sie sich entscheiden, ein Pflegekind 
aufzunehmen, sollten Sie sich mit einigen 
grundlegenden Fragen auseinandersetzen: 
 

 Welche Motivation zur Aufnahme 
eines Pflegekindes habe ich? 

 

 Habe ich ausreichend Kraft und 
Zeit, um ein - zunächst - fremdes 
Kind auf Dauer in meine Familie 
bzw. in meinem Alltag aufzuneh-
men? 

 

 Habe ich die räumlichen Vorausset-
zungen hierfür? 

 

 Habe ich die Fähigkeit und Bereit-
schaft, schwierige Verhaltensweisen 
eines Kindes verstehen zu lernen 
und daran zu arbeiten? 

 

 Trägt mein Partner/meine Partnerin 
die Entscheidung für ein Pflegekind 
in gleichem Maße mit? 

 

 Kann ich mir vorstellen, Kontakte 
des Kindes zu seiner Herkunfts-
familie mitzutragen? 



 

Der Pflegekinderdienst  
als Partner 

 
Eine Aufgabe mit Herausforderungen! 

 Unsere Aufgabe ist es, die best-
mögliche Lösung für die Kinder zu 
finden, die mit einer „doppelten El-
ternschaft“ aufwachsen. 

 Ihre anspruchsvolle Aufgabe ist es, 
die Kinder in Ihrem Zuhause aufzu-
nehmen und mit ihnen zu leben.  

 
Die Mitarbeiter des Pflegekinderdienstes 
beraten und begleiten Sie! 

 Interessierte Bewerber werden über 
die allgemeinen Voraussetzungen 
informiert. In persönlichen Gesprä-
chen werden Ihre Eignung und Ihre 
Wünsche abgeklärt. 

 
 Wir übernehmen die Vermittlung der 

Kinder und regeln die erforderlichen 
Einzelheiten. 

 
 Die Pflegeeltern und Pflegeperso-

nen sowie die Eltern der Kinder er-
halten Beratung und Begleitung. 

 
 Wir vermitteln bei Bedarf zusätz-

liche Hilfen und unterstützen Sie in 
Krisen. 

 
Alle Pflegeformen werden durch ein 
Pflegegeld und eine Unterhaltszahlung 
für das Kind abgesichert. 

Interesse? 
 

Weitere Fragen? 
 

Wir beraten Sie gern und 
freuen uns auf Ihren Anruf! 

 
Manuela Aschmann   
 0214  406 5622 
manuela.aschmann@stadt.leverkusen.de 

 
Jutta Paul    
 0214  406 5144 
jutta.paul@stadt.leverkusen.de 

 
Anika Dahm    
 0214  406 5146 
anika.dahm@stadt.leverkusen.de 

 
Laura Scheuvens 
 0214  406 5173 
laura.scheuvens@stadt.leverkusen.de 
 

Julia Hillenhagen 
 0214  406 5630 
julia.hillenhagen@stadt.leverkusen.de 
 
 

Stadt Leverkusen 
Fachbereich Kinder und Jugend 

Pflegekinderdienst 
Goetheplatz 1 - 4 
51379 Leverkusen 

          
Stadt Leverkusen 

 
Fachbereich 

Kinder und Jugend 

 

Pflegekinderdienst 
 

Wir suchen Sie! 

Pflegeeltern und Pflegepersonen 
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